
Die Werte im Anbautelegramm sind als Empfehlungen / Erfahrungswerte zu verstehen.  
Je nach Witterungsbedingungen sind auch abweichende Zeiträume möglich. 
Dargestellt ist die Düngung mit Stickstoff.

ANBAUÜBERSICHT ZUCKERRÜBE:

ZUCKERRÜBE
Hier wächst Ihr Zucker.  
Oder Ihr Sirup. Oder Ihre Luft zum Atmen.

VERWENDUNG:
Mit 17,5 Prozent Zuckergehalt zählt die Rübenart zu den zuckerreichsten 
Pflanzen der Welt. Damit ist die Zuckerrübe Deutschlands wichtigster 
Zuckerlieferant. Auch in Sachen Klimaschutz ist die Zuckerrübe eine 
echte Bereicherung. So produziert die Pflanze bis zu dreimal so viel 
Sauerstoff wie ein Baum, lockert mit ihren 2,5 Meter tiefen Wurzeln 
den Ackerboden auf und wird auch für die Herstellung von Biogas 
immer wichtiger. Damit die Zuckerrübe gesund heranwachsen kann, 
müssen wir Landwirte sie schützen.

KRANKHEITEN u. a.
Pilzkrankheiten, Viruserkrankun-
gen (z. B. Rübenvergilbungsvirus), 
Blattflecken, Rost, Mehltau 
 » Vorbeugung: Sortenwahl

 » Bekämpfung bei starkem Befall: 
Fungizideinsatz

SCHÄDLINGE u. a.
Blattlaus (Virusüberträger) 
 » Vorbeugung: Entblättern statt 
Köpfen der Rüben bei der Ernte, 
Nützlinge fördern (z. B. Marienkäfer, 
Schwebfliegen, Schlupfwespen) 

 » Bekämpfung bei starkem Befall: 
Insektizideinsatz

Rübenmotte 
 » Vorbeugung: wendende Boden­
bearbeitung (Pflügen)

UNKRÄUTER / UNGRÄSER 
u. a.
Hirsearten, Knötericharten,  
Disteln, Weißer Gänsefuß,  
Kamille 
 » Vorbeugung: Striegel, Maschinen­
hacke 

 » Bekämpfung bei starkem Befall: 
Herbizideinsatz

Wovor wir die Zuckerrübe schützen müssen:
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Ein Hektar  
Zuckerrüben  

produziert zwei­  
bis dreimal so viel 
Sauerstoff wie ein 

Hektar Wald.




